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Mageliide

Chönt me d Gnussucht ganz vertriibe,
Menge Mage wär nöd chrank.
s Läbe tät ein topplet freue,
Chräftig wär me, gsond und schlank.

Zigarette, Kafi, Schoggi,
Fleisch und Wörst und Alkohol
sött me wider razioniere,
s tät so mängem Mage wohl.

Müesst me d Schmärbüüch hoch verstüüre
Und e jedes Fressbankett,

0, denn hett de Bund kei Scholde,
Sini Kasse, die wär fett.

Wer sin Mage tuet vertwöhne,
Ondernährt gwöss sini Seel,

Und de Geist loot d Flügel lampe,
Alles goot den lätz und fahl.

Rezept:

Wer nöd zfrüe is Grääs will biisse,
Tribt nöd Frass und Völlerei.
D Massigkeit ist för de Mage
Immer no di best Arznei.
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